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Aufgabenstellung



Aufgabenstellung:

Mit Beschluss vom 04.07.2024 beauftragte die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Neu-Anspach den Magistrat, 

einen Zeitplan und eine Kostenschätzung zur Ausarbeitung eines Konzepts zur Sportförderung vorzulegen. In diesem 

Zusammenhang sind die aktuelle Förderkulisse für ortsansässige Sportvereine sowie die Sportförderrichtlinien der Stadt 

Neu-Anspach zu überprüfen. 

Hierzu schlagen wir ein zweistufiges Vorgehen vor:
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1. Stufe: Rechtliche 

Prüfung und 

Beurteilung der 

Förderbedingungen 

und der aktuellen 

Förderpraxis

Zunächst sind die bestehende Förderpraxis (u.a. Verträge) sowie die Sportförderrichtlinien im 

Lichte des Vertrags-, Beihilferechts und des kommunalen Haushalsrechts zu prüfen. Der 

Fokus liegt hier insbesondere darauf, ob die tatsächliche Förderung beihilferechtlich 

bedenklich ist und laufende Förderungen deswegen rechtlich bedenklich sind. U.a. sind für 

diese Beurteilung etwaige Förderbeträge und die Modalitäten der Überlassung kommunaler 

Anlagen maßgeblich.

2. Stufe: Erarbeitung 

einer rechtssicheren 

Sportförderung 

(optional)

Ergibt die Prüfung, dass eine unzulässige Beihilfe vorliegt oder gegen andere öffentliche-

rechtliche Vorschriften verstoßen wird, ist eine vor allem mit dem Beihilfe- und 

Zuwendungsrecht vereinbare Sportförderung zu gestalten (z.B. durch Neugestaltung von 

Verträgen und Förderrichtlinien). Dies kann sowohl einzelne Fördermaßnahmen als auch 

die städtische Förderpraxis im Allgemeinen betreffen.
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Kostenschätzung



Kostenschätzung

Wir bieten unsere Beratungsleistungen zu den Konditionen gemäß der seit 2023 bestehenden 

Rahmenvereinbarung zwischen der Stadt Neu-Anspach und FPS an. Der vereinbarte Stundensatz beträgt 

250,- EUR zzgl. USt.
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1. Stufe: 

Rechtliche Prüfung und Beurteilung 

einzelner Verträge und Förderungen 

sowie der Förderrichtlinien

Geschätzter Aufwand: 

ca. 20h

Kostenschätzung: 

ca. 5.000 EUR zzgl. USt.

2. Stufe (optional): 

Erarbeitung einer rechtssicheren 

Sportförderung (zB Vertragsmuster, 

Förderrichtlinie) 

Geschätzter Aufwand: 

ca. 15h 

Kostenschätzung:

ca. 3.750 EUR zzgl. USt.
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Ansprechpartner 
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Dr. Annette Rosenkötter

Partnerin

Fachanwältin für Vergaberecht | Fachanwältin für Verwaltungsrecht

Dr. Annette Rosenkötter ist seit 2001 als Rechtsanwältin bei FPS tätig und leitet seit 2006 die Praxisgruppe Vergaberecht. Als 

ausgewiesene Expertin für Vergaberecht und europäisches Beihilferecht berät sie über alle Branchen hinweg. 

Ihre Tätigkeit umfasst die Unterstützung der öffentlichen Hand bei der Erstellung von Ausschreibungen sowie die Beratung von 

Bietern bei der Ausarbeitung von Angeboten. Insbesondere begleitet sie komplexe Vergabeverfahren in den Bereichen 

Finanzinstitutionen, Verteidigung, Forschung, Gesundheit und Infrastruktur. Dr. Rosenkötter berät auch diverse hessische 

Großstädte im Vergabe- und Beihilferecht zur Nutzung und Überlassung von Sportstätten. Zudem ist sie eine gefragte 

Referentin und Autorin zahlreicher Fachbeiträge.
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Dr. Cedric Vornholt

Associate Partner

Dr. Cedric Vornholt berät seit 2015 im öffentlichen Recht. Von 2018 bis 2022 war er Amtsjurist der Stadt Frankfurt am Main. Er 

begleitet Vorhabenträger und Unternehmen sowie öffentliche Stellen in öffentlich-rechtlichen Angelegenheiten, u. a. im 

Kommunalrecht, bei der Umsetzung von Bauprojekten und bei komplexen Transaktionen. Als Rechtsanwalt und aufgrund 

seiner früheren Tätigkeit als Amtsjurist kennt er die Interessen und Herausforderungen der verschiedenen Beteiligten im 

Verwaltungsrecht. 

Von 2017 bis 2023 war er Lehrbeauftragter für Öffentliches Wirtschaftsrecht an der Frankfurt University of Applied Sciences. 

Seit 2024 unterrichtet Dr. Vornholt als Lehrbeauftragter für Öffentliches Baurecht und Umweltrecht an der Universität Marburg. 

Zudem engagiert er sich als Dozent im Anwaltslehrgang für Referendare sowie bei der Fortbildung von kommunalen 

Bediensteten.

Charlotte Thönißen

Senior Associate

Charlotte Thönißen berät ihre Mandanten im Vergaberecht und europäischen Beihilferecht. Sie begleitet und berät Auftraggeber 

bei der Erstellung von Ausschreibungen sowie Bieter in sämtlichen Stadien des Vergabeverfahrens, insbesondere in 

Nachprüfungsverfahren vor verschiedenen Vergabekammern und der anschließenden Beschwerdeinstanz. Sie berät auch 

verschiedene Sportstätten im Rhein-Main-Gebiet zum Thema Beihilferecht. Außerdem führt Charlotte Thönißen Seminare und 

Workshops im Vergaberecht durch. 
T +49 69 95 957-3113

thoenissen@fps-law.de  

T +49 69 95 957-215

vornholt@fps-law.de  

T +49 69 95 957-3113

rosenkoetter@fps-law.de  

mailto:rosenkoetter@fps-law.de
mailto:vornholt@fps-law.de
mailto:rosenkoetter@fps-law.de


Wir freuen uns, Sie in diesem 

Projekt zu unterstützen!  

FPS Berlin
Kurfürstendamm 220

10719 Berlin 

FPS Düsseldorf
Immermannstraße 20

40210 Düsseldorf 

FPS Frankfurt
Eschersheimer Landstraße 25-27

60322 Frankfurt am Mai

FPS Hamburg
Große Theaterstraße 31

20354 Hamburg 

FPS München
Türkenstraße 5

80333 München
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